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Von Chibifier

Nagi's POV, angst(?)
viel spaß beim Lesen.
_______________________________________________

~~~~~
Falling. I'm Falling.
~~~~~

Ich habe diese CD letztens zufällig entdeckt, als ich mir ein neues Handy holen wollte.
Ich weiss nicht, warum sie sich einfach durch die Luft unter die Jacke meiner
Schuluniform bewegte. Das heisst, ich weiss, wie es kam, dass sie sich durch die Luft
bewegte, aber ich weiss nicht, warum ich *diese* CD mitgehen liess.
Ich höre jetzt seit einer halben Stunde das gleiche Lied.
Laut.
Brad ist nicht da, um sich zu beschweren.
Schuldig mag diese Art von Musik.
Farfarello ist in seiner Zelle.
Ich falle.
Brad hat als Englischlehrer gute Arbeit geleistet.
Ich falle.

~~~~~
Have you ever walked through a room
But it was more like the room passed around you
Like there was a leash around your neck that pulled you through
~~~~~

Wenn meine Gedanken abschweifen, bewegt sich mein Körper von alleine. Ich fange
an zu schweben, oder meine Arme und Beine machen sich selbstständig. An meinem
Bett ist ein Gurt, mit dem ich mich fixieren muss, um nicht an der Decke aufzuwachen.
Es ist wie ein Leben in Wasser.
Meine beeindruckende Kraft ist in Wirklichkeit Nebeneffekt meiner ausgeliefertheit
gegenüber telekineischen Strömen.
Wie Feng Shui.
Diese Kräfte können mich kontrollieren, und ich kann sie kontrollieren. Wie Wasser.
Wenn ich mich bewege, ist es immer ein Kampf gegen Die Ströme, und zugleich
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geschehen Bewegungen durch ihre Hilfe.
Wie eine Leine, die mich zieht.

~~~~~
Some days, my soul's confined and out of mind
~~~~~

~~~~~
Have you ever been at someplace
Recognizing everybody's face
Until you realized that there was no one there you knew
~~~~~

Brad.
Ich hatte mich immer gefragt, warum er unser Anführer ist.
Ich bin stärker.
Manchmal habe ich ihn als überheblich verachtet.
Er ist mir ähnlicher, als ich immer glaubte, das weiss ich jetzt.
Wären unsere Herzen Häuser, wären sie leer und steril. Unwirklich. Die einzige
Ausnahme bliebe der Schmutz und Staub, der manche Zimmerecken dunkler färbt. Er
bedeutet Leben.

Unwirklich.
Das habe ich mit ihm gemeinsam. Ein unwirkliches Leben.

~~~~~
Some days, I'm so outshined and out of time
~~~~~

~~~~~
Have you ever buried your face in your hands
Cause no one around you understands
Or has the slightest idea what it is that makes you be
~~~~~

Diese Strophe macht mich traurig.
Für einen Moment bin ich es, der in einer gepolsterten Zelle sitzt, durch eine
Zwangsjacke der Bewegungsfreiheit beraubt.
Und niemand versteht meinen Wunsch, an Gott Rache zu üben.
Aber ich bin nicht in der Zelle, sondern in meinem Zimmer. Ich schwebe horizontal in
der Luft.
Ich gehöre zu denen die ihn nicht verstehen.
Rache wäre zu simpel.
Ich glaube nicht, dass man ihn verstehen kann.

~~~~~
Someday I'll try again and not pretend
This time forever
~~~~~
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~~~~~
Have you ever felt like there was more
Like someone else was keeping score
And what could make you whole was simply out of reach
~~~~~

Da ist etwas. Etwas Fremdes. Etwas, das ich nicht fassen kann.

Das waren die Worte, die mich eines Nachts aufweckten. Sie hallten in meinem Kopf.
Die Worte waren deutsch, und ich bin noch nicht dazu gekommen, diese Sprache zu
lernen.
Ich verstand ihre Bedeutung, durch eine nonverbale Schicht, die auf ihnen lag wie eine
Entschlüsselungstabelle.
Als ich das Zimmer betrat, aus dem man meistens nicht heraus kam, ohne dass
zumindest ein oder zwei orange-rötlich glänzende Haare an der Kleidung haften
blieben, wie bei einem Katzenbesitzer, saß der orangene Kater in der Ecke neben dem
Fenster, außerhalb des Lichtstreifens, den die Straßenlaterne durch das zimmer zog.
Er saß regungslos da.
Kein Zittern.
Unwirklich.
So viel Fremdes ist in seinen Gedanken. Wie lange kann er noch er selbst bleiben?

~~~~~
Some days, my darkest friend is me again
~~~~~

Ich falle.
Sie fallen mit mir, als der Schmutz in den Ecken meines Seelenhauses, der das einzige
ist, das mir dort, in den leeren Räumen
*wirklich* erscheint.

_________________________________________

Wow. Fertig. Spontanfics sind die besten ^__^
Das war meine erste Songfic.
War ziemlich Gedicht-mäßig, oder?
Vor allm der Schluss.
SCHREIBT MIR EURE MEINUNG!!
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